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FELDVERGLEICH VOM 7.1.66

BEBAUUNGSPLAN HAUSBRUCH 12

GRENZE DES RAUMLICHEN GELTUNGSBEREICHES
DES BEBAUUNGSPLANES -

BAUGRENZE
STRASSENBEGRENZUNGSLINIE

ALLGEMEINE WOHNGEBIETE
GEWERBEGEBIETE

ZAHL DER VOLLGESCHOSSE
ALS HOCHSTGRENZE

GRUNDFLACHENZAHL

GESCHOSSFLACHENZAHL
OFFENE BAUWEISE

NUR EINZEL- UND DOPPELHAUSER ZULASSIG
STRASSENVERKEHRSFLACHEN

MIT LEITUNGSRECHTEN ZU BELASTENDE FLACHEN

KENNZEICHNUNGEN

YORHANDENE BAUTEN
UNVERBINDLICHE VORMERKUNG

22
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Auszug aus der Verordnung iber diesen Bebauungsplan

vom 12. September 1967

§2

Fir die Ausfihrung des Bebauungsplans gelten nach-

sfehende Bestimmungen:

1. Im Gewerbegebiet sind Betriebe mit erheblichem Zy-
und Abfahrtsverkehr, insbesondere Tankstellen, Fuhrun-
ternehmen, Lagerhéuser und Lagerplétze, unzuldssig.

2. Das festgesetzte Leitungsrecht umfaBt die Befugnis der
Freien und Hansestadt Hamburg, unterirdische &ffent-
liche Sielanlagen herzustellen und zu unterhaken.
Mutzungen, welche die Unterhaltung beeintréichtigen

kénnen, sind unzulassig.

11000

FREIE UND HANSESTADT HAMBURG

HAUSBRUCH 12

AUF GRUND DES BUNDE SBAUGESETZES
U SPLA VOM '23. JUNI 1960 (BGBLI 5.341)

BEZIRK HARBURG

ORTSTEIL 717
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Nr. 44

Verordnung
iiber den Bebauungsplan Hausbruch 12

Vom 12. September 1967

Auf Grund des § 10 des Bundesbaugesetzes vom 23. Juni
1960 (Bundesgesetzblatt I Seite 341) in Verbindung mit § 2
Absatz 1 des Gesetzes iiber die Feststellung von Bauleit-
plinen und ihre Sicherung vom 3. Juli 1961 (Hamburgisches
Gesetz- und Verordnungsblatt Seite 232) wird verordnet:

§1

(1) Der Bebauungsplan Hausbruch 12 fiir den Geltungs-
bereich Dubben — Nordgrenzen der Flurstiicke 1166 bis
1172, Ostgrenzen der Flurstiicke 1172 und 1882 der Gemar-
kung Neugraben — Cuxhavener Strafle (Bezirk Harburg,
Ortsteil 717) wird festgestellt.

(2) Das . mafigebliche Stiick des Bebauungsplans wird
beim Staatsarchiv zu kostenfreier FEinsicht fiir jedermann
niedergelegt. Fin Abdruck des Plans kann beim &rtlich

Gegeben in der Versammlung des Senats,

zustindigen Bezirksamt kostenfrei eingesehen werden. Soweit
zusitzliche Abdrucke beim Bezirksamt zur Verfiigung stehen,
konnen sie gegen Kostenerstattung erworben werden.

§2

Fir die Ausfithrung des Bebauungsplans gelten nach-
stehende Bestimmungen:

1. Im Gewerbegebiet sind Betriebe mit erheblichem Zu- und
Abfahrtsverkehr, insbesondere Tankstellen, Fuhrunter-
nehmen, Lagerhiuser und Lagerplitze, unzulissig.

2. Das festgesetzte Leitungsrecht umfafit die Befugnis der
Freien und Hansestadt Hamburg, unterirdische 6ffentliche
Sielanlagen herzustellen und zu unterhalten. Nutzungen,

“welche die Unterhaltung beeintrichtigen konnen, sind
unzulissig.

Hamburg, den 12. September 1967.

Zweite Verordnung
zur Anderung der Verordnung iiber die Besoldung
der Beaten juristischer Personen des 6ffentlichen Rechts

Vom 12. September 1967

Auf Grund des § 26 Absatz 2 des Hamburgischen Besol-
dungsgesetzes (HmbBesG) in der Fassung vom 4. Januar 1966
(Ham(liaurgisches Gesetz- und Verordnungsblatt Seite 9) wird
verordnet:

§ 1

Teil I der Anlage 1 zu der Verordnung iiber die Besol-
dung der. Beamten juristischer Personen des offentlichen
Rechts in der Fassung vom 5. Juli 1966 (Hamburgisches
Gesetz- und Verordnungsblatt Seite 180) wird wie folgt
gedndert:

1. Die Besoldungsgruppe 12 erhilt folgende Fassung:

,Besoldungsgruppe 12
Amtsrite,
Technische Oberamtminner.*

2. Nach der Besoldungsgruppe 12 wird folgende Besoldungs-
gruppe neu eingefiigt:

" ,Besoldungsgruppe 12a
Oberamtsrite.*

§ 2

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Juli 1967
in Kraft. o ot

Gegeben in der Versammlung des Senats,

Hamburg, den 12. September 1967.

Herausgegeben vom Senat der Freien und Hansestadt Hamburg, Staatliche Pressestelle.

Druck und Verlag Llitcke & Wulff, Hamburg 1, Heidenkampsweg 76 B, Ruf: 24 69 49.
Bestellungen nimmt die Ausgabestelle Heinrich F., Po hn ke, Hamburg 1. Steindamm 24 (Ruf: 24 21 36) entgegen.
Bezugspreis flir Teil I und II zusammen halbjihrlich 13,20 DM. — Einzelstiicke je angefangene vier Seiten 0,20 DM.
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Dienstag, den 21. August 2012

HmbGVBI. Nr. 37

Verordnung

zur Anderung der Verordnung

iiber den Bebauungsplan Hausbruch 12
Vom 14. August 2012

Auf Grund von §10 des Baugesetzbuchs in der Fassung
vom 23. September 2004 (BGBI. I S. 2415), zuletzt gedindert am
22. Juli 2011 (BGBI. I S. 1509), in Verbindung mit § 3 Absatz 1
des Bauleitplanfeststellungsgesetzes in der Fassung vom 30. No-
vember 1999 (HmbGVBL. S. 271), zuletzt gedndert am 14. Juni
2011 (HmbGVBL. S. 256), und § 1 der Weiteriibertragungsver-
ordnung-Bau vom 8. August 2006 (HmbGVBL. S. 481), zuletzt
gedndert am 29. Mai 2012 (HmbGVBIL. S. 213), wird verordnet:

§1
Die Verordnung iiber den Bebauungsplan Hausbruch 12

vom 12. September 1967 (HmbGVBI. S. 276) wird wie folgt
geidndert:

1.

Die beigefiigte ,,Anlage zur Verordnung zur Anderung der
Verordnung iiber den Bebauungsplan Hausbruch 12 wird
der Verordnung hinzugefiigt.

In § 2 wird folgende Nummer 3 angefiigt:

»3. Fiir den in der Anlage schraffiert dargestellten Bereich
gilt:

3.1 Im Gewerbegebiet sind Einzelhandelsbetriebe, soweit
sie nicht mit Kraftfahrzeugen, Booten, Mébeln, Teppi-
chen und sonstigen flichenbeanspruchenden Artikeln
einschlieBlich Zubehor oder mit Baustoffen, Werkzeu-
gen, Gartengeriten und sonstigem Bau- und Gartenbe-
darf handeln, diese Artikel ausstellen oder lagern, un-
zuléssig.

3.2 Bordelle und bordellartige Betriebe sowie Vorfithr- und
Geschiftsrdiume, deren Zweck auf Darstellungen oder
auf Handlungen mit sexuellem Charakter ausgerichtet
ist, sind unzuléssig.

3.3 Ausnahmen fiir Spielhallen und #hnliche Unterneh-
men im Sinne von §33i der Gewerbeordnung, Wett-
biiros sowie Vorfithr- und Geschiftsriume, deren
Zweck auf Darstellungen oder auf Handlungen mit
sexuellem Charakter ausgerichtet ist, werden ausge-
schlossen.

3.4 Mafgebend ist die Baunutzungsverordnung in der Fas-
sung vom 23. Januar 1990 (BGBI. I S. 133), zuletzt gedn-
dert am 22. April 1993 (BGBI. 1 S. 466, 479).“

§2

Die Begriindung zur Anderung des Bebauungsplans wird

beim Staatsarchiv zu kostenfreier Einsicht fiir jedermann nie-
dergelegt.

3.

§3

Es wird auf Folgendes hingewiesen:

. Die Begriindung der Planinderung kann beim 6rtlich

zustindigen Bezirksamt wihrend der Dienststunden
kostenfrei eingesehen werden. Soweit zusétzliche Abdrucke
beim Bezirksamt vorhanden sind, konnen sie gegen Kosten-
erstattung erworben werden.

Wenn die in den §§ 39 bis 42 des Baugesetzbuchs bezeichne-
ten VermoOgensnachteile eingetreten sind, kann ein Ent-
schidigungsberechtigter Entschidigung verlangen. Er
kann die Filligkeit des Anspruchs dadurch herbeifiihren,
dass er die Leistung der Entschidigung schriftlich bei dem
Entschiddigungspflichtigen beantragt. Ein Entschiadigungs-
anspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Satz 1
bezeichneten Vermogensnachteile eingetreten sind, die Fal-
ligkeit des Anspruchs herbeigefithrt wird.

Unbeachtlich werden

a) eine nach §214 Absatz 1 Satz 1 Nummern 1 bis 3 des
Baugesetzbuchs beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

b) eine unter Beriicksichtigung des § 214 Absatz 2 des Bau-
gesetzbuchs beachtliche Verletzung der Vorschriften
iber das Verhiltnis des Bebauungsplans und des
Fliachennutzungsplans und

¢) nach §214 Absatz 3 Satz 2 des Baugesetzbuchs beachtli-
che Mingel des Abwigungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung der Anderung des Bebauungsplans schriftlich
gegeniiber dem ortlich zustindigen Bezirksamt unter Dar-
legung des die Verletzung begriindenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind.

Hamburg, den 14. August 2012.
Das Bezirksamt Harburg



e —
l.i]‘ii;!|||;
q’ﬂ

Rl
\ # D A H B

239
= —_— .
T m e 4
e Hekenauwes
—

Nauweq
—_—_— — — — —

0 o - 0 N 2817
Q
4831
I (e B
S 0o ] i
' s
T )
9

G0 OCWo Ood® w - |

/ )
Anlage zur Verordnung zur Anderung
o\ der Verordnung uber den Bebauungsplan
HAUSBRUCH 12
/ M 1:2500
/ .
/ / E Plangebletsigrenze
/// s Gebiet der Anderung
/ ///
’/// ______________ ///




	Hausbruch12.pdf
	Hausbruch Änderungen
	Hausbruch12(1Aend)_inkraft_01_VO_nur_Anlage_20120814

